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Auftrag und Proben  

Die Beauftragung erfolte durch Frau Sui Dschen Mattke von der Moin Bio Backwaren GmbH. 

Es hat interessiert, wie sich ausgewählte Moin-Produkte von konventionellen 

Vergleichsprodukten wirksensorisch unterscheiden. 

Es wurden folgende Produktpaare verglichen:  

• Moin Bio Vollkorn Krustis und Gut&Günstig Vital und Fit Mehrkornbrötchen 

• Moin Bio Lachstaschen und Costa Blätterteig Häppchen "Lachs und Spinat" 
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Untersuchungsmethode 

Mit einem psychologischen Test werden die seelisch-körperlichen Effekte nach Verzehr von 

einem Panel geübter Beobachter gemessen. Dieses Verfahren wird Wirksensorik genannt. 

Der Test untergliedert sich in drei Phasen: Erstens eine Einstimmung des Panels, zweitens 

eine freie Beschreibung des Ersteindrucks und drittens eine strukturierte Befragung mithilfe 

eines Fragebogens. Bei der freien Beschreibung notiert jeder Panelist stichwortartig seine 

Beobachtungen auf einem Blatt. Die Ergebnisse aller Panelisten werden anschließend 

unabhängig von zwei Prüfern im Rahmen einer qualitativen Textanalyse ausgewertet. Jede 

Beobachtung des Panels, die mindestens zweimal auftaucht, wird festgehalten. Inhaltlich 

übereinstimmende Beobachtungen (z.B. „warm“ und „Wärme“) werden zusammengefasst. Die 

Ergebnisse werden in einer Tabelle zusammengestellt (Tabelle 1). 

Tabelle 1: Beispiel für eine freie Beschreibung: Vergleich von Bio-Weizen- und Bio-

Dinkelbrötchen durch 6 geübte Beobachter. In Klammern die Anzahl der Nennungen. Grün = 

eher positive Konnotation, rot = eher negative Konnotation. 

Weizen  Dinkel  

etwas warm (2) etwas warm (2) 

strukturiert / klar (2) Brust weitend / raumbildend (2) 

fester Stand (4) erdend/standfest (2) 

etwas mineralisch/verhärtend (2) hell (2) 

dunkel (2) aufrecht/groß (2) 

etwas schwer (2)  leicht (2) 

 hüllend (2) 
 

Tabelle 2: Die 12 Merkmale (Items) des Fragebogens (EmpathicFoodTest) 

Einzelmerkmal (Item) Skala  

warm – kalt  
 

hell – dunkel  

 
1 

entspannt – nervös  

wohlig – unwohl  

zufrieden – unzufrieden  

ausgewogen – unausgewogen  

leicht – schwer  

2 

erfrischt - matt 

energetisiert – nicht energetisiert  

wach – müde  

konzentriert – unkonzentriert  

lang – kurz anhaltend  
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Der Fragebogen (Geier et al. 2016a) erfasst über 12 polare fünfstufige Fragen das seelisch-

körperliche Befinden nach Lebensmittelverzehr (z.B. „ich fühle mich leicht - etwas leicht – 

neutral - etwas schwer - schwer“). Die Methode baut auf einem sensorischen 

Konsumententest nach ISO 11136 auf. Eine Faktoranalyse (Geier et al. 2016a) weist auf den 

Zusammenhang von zweimal 5 Items (Merkmalen). Diese werden in 2 Skalen 

zusammengefasst. Skala 1 umfasst fünf eher seelisch ausgerichtete Items, während in Skala 

2 fünf Items mit den Schwerpunkten körperliche und mentale Wirkungen enthalten sind. 

Die Ergebnisse des Fragebogens wurden entweder mit Hilfe einer Varianzanalyse (ANOVA) 

oder einem Paarweisen Vergleich (Tukey, HSD) auf signifikante Unterschiede zwischen den 

verschieden Varianten ausgewertet. Untersucht wurden sowohl die Einzelitems (d.h. 

Einzelmerkmale) als auch die Zusammenfassung der zweimal 5 zusammenhängenden 

Merkmale (siehe Tab. 2). Zur Berechnung wurde XLSTAT Base verwendet.  

Veröffentlichungen über die Untersuchungsmethode: 

Geier U, Hermann I, Mittag K, Buchecker K. First steps in the development of a psychological test on 

the effects of food on mental well-being. J Sci Food Agric. (2012); 92 (14):2753–6. 

Geier, U., Büssing, A., Kruse, P., Greiner R., Buchecker, K. (2016a). Development and Application of a 

Test for Food Induced Emotions. PLoS ONE 11(11): e0165991. doi:10.1371/journal.pone.0165991 

Geier, U., Greiner, R. and Buchecker, K. (2016b). Measuring food-induced emotions with different 

groups of observers. Poster presented at the Eurosense. Seventh European Conference on Sensory 

and Consumer Research. 11–14, September 2016, Dijon, France. 

Geier, U. (2018). Training in Self-Observation alters the Emotional Response to Products. Poster 

presented at the Eurosense. Eighth European Conference on Sensory and Consumer Research. 2-5 

September 2018 Verona, Italy  

 

Panel  

Das Panel für die wirksensorischen Untersuchungen besteht zurzeit aus etwa 20 in der 

Selbstwahrnehmung geschulten Personen aus Darmstadt und Umgebung. Die Panelisten 

wurden im Frühjahr 2016 in mehreren Trainingseinheiten auf die Untersuchung verschiedener 

Lebensmitteln vorbereitet. Durch fortlaufende Auftrags- und Forschungsarbeiten vertieft das 

Panel seitdem seine Fertigkeiten. Die Untersuchung des Gebäcks fand an zwei Terminen mit 

insgesamt 14 erfahrenen Beobachtern statt, dem 23.6. und dem 2.7.2020.  

Versuchsdurchführung und Untersuchungstermin  

Die Experimente werden in einem ca. 80 qm großen Raum durchgeführt. Die Panelisten sitzen 

im Raum verteilt, jeder an einem separaten Tisch. Vor der Untersuchung wird das Panel mit 

Achtsamkeitsübungen (Dauer ca. 5 Minuten) vorbereitet. Die Experimente werden bei 

Tageslicht durchgeführt. 

Die Verkostung erfolgte in randomisierter (zufallsverteilter) Reihenfolge. Die Beobachter 

erhielten die Proben auf Tellern mit dreistelligen Nummern kodiert.  
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Ergebnisse Mehrkornbrötchen  

Ergebnisse der freien Beschreibung 

Die freie Beschreibung erfasst den Ersteindruck der Probe. Wiedergeben sind Merkmale, die 

im Panel mindestens zweimal genannt werden. Die Merkmale werden nach eher positiven, 

eher neutralen und eher negativen gruppiert (siehe folgende Tabelle). 

Tabelle 3: Freie Beschreibung der Wirkung von zwei Brötchen (14 Beobachter) Anzahl 

der Merkmalsnennung in Klammern. Farben: grün = eher positive Konnotation, gelb = 

neutrale Konnotation, rot = eher negative Konnotation. Schriftgröße der Merkmale in Ab-

hängigkeit von der Häufigkeit der Nennung. (fett = Merkmal tritt nur bei dieser Probe auf).  

Moin Bio Vollkorn Krustis Gut&Günstig Vital und Fit Mehrkornbrötchen 
aufrecht (7) (schwache) Aufrechte (3) 

warm (9) warm (9) 

hell (8) hell (2) 

guter Stand (5) guter/sicherer Stand (4) 

Kontakt zum Boden (4) Bodenhaftung (3) 

gutes Körpergefühl/bei mir (3) gut in mir/ganz im Körper (2) 

Ruhe (3) ruhig (3) 

offen (4) Kopf frei (2) 

belebend (2) strömen (2) 

zufrieden/wohlig (4) ausstrahlend (2) 
bewegt (2) wach/klar (5) 

beruhigend/entspannend (3) Zug nach unten (2) 

freundlich/friedlich (2) etwas verdichtend/verhärtend (2) 

gut gelaunt/Freude (2) Beklemmung (2) 

leicht/unbekümmert (4) benebelt (2) 
dumpf (2) 
dunkel (6) 

(leichte) Hülle (6) 

Kopf frei (2) 

Brust weitend (6) Herzklopfen (2) 

tiefer Atem/Atem angeregt (4) schattig/kühl (2) 

ausgefüllt (2) schlaff (2) 

Körpergrenze spürbar (2) schwer (5) 

strömen (3) unruhig/nervös (6) 

(etwas) drückend (2) zusammenfallen (3) 

  zusammenziehend (2) 

 

Die Unterschiede zwischen den Vergleichsproben sind drastisch. Bei den Moin-Brötchen 

wurden 19 positive Wirkungen mit insgesamt 81 Nennungen beschrieben. Bei Gut&Günstig 

Brötchen gab es nur 8 positive Merkmale (mit 28 Nennungen). Stattdessen dominieren eher 

negative Wirkungen; 12 verschiedene mit 36 Nennungen. 

Werden verwandte Qualitäten zusammengefasst, wird deutlich, wo der Wirkungscharakter der 

Moin-Brötchen liegt. Die wichtigsten Cluster sind: 

- „hell / aufrecht / offen“ (19 Nennungen) 

- „Brust weitend/Atem angeregt“ (10) 
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- „belebend / wach / klar“ (9) 

- „friedlich / leicht / Freude (8) 

Das folgende sogenannte Körperwirkungsbild bringt die Ergebnisse der freien Beschreibung 

in eine Übersicht. 
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Ergebnisse des Fragebogens 

In fast allen Einzelmerkmalen des Fragebogens sowie auf Skala 1 und 2 wurden signifikante 

Unterschiede gefunden. Das heißt nach den Moin-Brötchen (Bio) fühlten sich die geschulten 

Beobachter signifikant heller, erfrischter, leichter, wacher, motivierter, entspannter, 

konzentrierter, wohliger, zufriedener und ausgewogener, als nach dem konventionellen 

Brötchen.  

In der Zusammenfassung der fünf eher emotionalen Merkmale (Skala 1) und der fünf eher 

leiblichen und mentalen Merkmale  (Skala 2) zeigen sich entsprechend ebenfalls deutliche 

Unterschiede. Das heißt dien Probanden fühlten sich nach den moin Brötchen signikant besser 

als nach den konventionellen, sowohl emotional, als auch körperlich und mental.  
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Wirksensorische Prpfilierung von Mehrkornbrötchen: Moin (hellblau) und 

konventionelles Vergleichsprodukt (grün). Buchstabenunterschiede kennzeichnen 

signifikante Effekte. 

Skala 1 (Einzelmerkmale: hell-dunkel, entspannt-nervös, wohlig-unwohl, zufrieden-

unzufrieden, ausgewogen-unausgewogen).  

Skala 2 (Einzelmerkmale: leicht-schwer, erfrischt-matt, energetisiert-nicht 

energetisiert, wach-müde, konzentriert-unkonzentriert).  
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Ergebnisse Blätterteiggebäck    

Ergebnisse der freien Beschreibung 

Die freie Beschreibung erfasst den Ersteindruck der Probe. Wiedergeben sind Merkmale, die 

im Panel mindestens zweimal genannt werden. Die Merkmale werden nach eher positiven, 

eher neutralen und eher negativen gruppiert (siehe folgende Tabelle). 

Auch bei den Blätterteigtaschen sind erhebliche Wirkungsunterschiede zu erkennen. Die Moin 

Lachstaschen erhielten 9 positive Merkmale mit zusammen 42 Nennungen, während bei den 

Costa Häppchen nur 4 positive Merkmale (mit 14 Nennungen) beobachtet wurden. Beim 

Costa-Produkt wurden mehr negative als positive Wirkungen beschrieben (14 positive und 30 

eher negative Nennungen). Dies ist eine Parallele zu den konventionellen Mehrkornbrötchen. 

Auch bei den Moin-Lachstaschen wurden eher negative Merkmale beschrieben, aber deutlich 

weniger und weniger Nennungen als die positiven.  

Tabelle 4: Freie Beschreibung der Wirkung von zwei Blätterteigtaschen (14 

Beobachter) Anzahl der Merkmalsnennung in Klammern. Farben: grün = eher positive 

Konnotation, gelb = neutrale Konnotation, rot = eher negative Konnotation. Schriftgröße der 

Merkmale in Abhängigkeit von der Häufigkeit der Nennung. (fett = Merkmal tritt nur bei dieser 

Probe auf).  

MOIN  
Bio Lachstaschen 

Costa Blätterteig Häppchen  
"Lachs und Spinat" 

aufrecht (7) Aufrechte (3) 

warm (7) warm (5) 

guter Stand (5) guter Stand (3) 

leicht (4) leicht (3) 

hell (4) Atem betont/stärker (2) 

ruhig (5) klein (3) 

stärkend/kräftigend (3) schaukeln/schwanken (3) 

Brustraum geöffnet/frei (4) schwer (5) 

umhüllt (3) gepresst/gestaucht (2) 

strömen (2) Druck (5) 

tiefe Atmung (2) kühl (3) 

nach unten ziehend (4) Unruhe (6) 

schwer (6) Beklemmung (2) 

gedrungen/beengt (4) zusammenfallen (3) 

Druck (4) unklar/trüb/diffus (4) 

kühl (2)  
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Ergebnisse des Fragebogens 

In der Zusammenfassung der fünf eher seelisch-emotionalen Merkmale wird das Moin Produkt 

signifikant (p = 0,01) besser bewertet als das von Costa. In den Einzelmerkmalen sind keine 

signifikanten Unterschiede aufzufinden, nur eine Tendenz ist erkennbar: Nach den Moin 

Lachstaschen fühlten sich die Probanden tendenziell konzentrierter. 

 

Wirksensorische Prpfilierung von Lachs Blätterteigtaschen: Moin (hellblau) und 

konventionelles Vergleichsprodukt (grün). Buchstabenunterschiede kennzeichnen 

signifikante Effekte. 

Skala 1 (Einzelmerkmale: hell-dunkel, entspannt-nervös, wohlig-unwohl, zufrieden-

unzufrieden, ausgewogen-unausgewogen).  

 

 

  

Skala 1

positiv neutral negativ

mailto:mail@wirksensorik.de


01.07.2020    

Dr. Uwe Geier 
mail@wirksensorik.de   12 

Fazit  

Der Vergleich von zwei Moin-Produkten mit konventionellen Vergleichsprodukten offenbart  

erhebliche Unterschiede in ihrer Wirkung auf das körperliche und emotionale Befinden. 

Nach den zwei Moin-Produkten, den Mehrkorn-Krustis und den Bio Lachstaschen, fühlten sich 

die erfahrenen Beobachter deutlich besser. 

Sehr groß waren die Unterschiede bei den Mehrkornbrötchen. Dies ist besonders 

bemerkenswert, weil die Produkte äußerlich kaum zu unterscheiden waren und der 

Geschmack unauffälliger war, als bei den Gebäcken mit Lachs. Sowohl in der freien 

Beschreibung, als auch im Fragenbogen werden die Moin-Brötchen erheblich besser bewertet. 

Unter anderem erhielten die Moin-Brötchen in der freien Beschreibung 81 positive Nennungen, 

während es beim konventionellen Vergleichsprodukt nur 28 waren. Der Fragebogen zeigt 

signifikante Vorteile bei zahlreichen Einzelmerkmalen. Das heißt nach den Moin-Brötchen 

(Bio) fühlten sich die geschulten Beobachter signifikant heller, erfrischter, leichter, wacher, 

motivierter, entspannter, konzentrierter, zufriedener, wohliger und ausgewogener, als nach 

den konventionellen Brötchen.  

Der Vergleich der Lachs-Blätterteigtaschen stellte eine Herausforderung dar, weil die Zu-

sammensetzung bei einigen relevanten Zutaten abwich. So betrug der Lachsanteil beim Moin-

Produkt 17%, während es beim Costa-Produkt nur 3,7% waren. Das Costa-Produkt entielt, 

anders als das Moin-Produkt Spinat. 

Umso bemerkenswerter ist, dass die freie Beschreibung ähnliche Merkmalsunterschiede wie 

bei den Brötchen feststellt: z.B. werden die negativen Merkmale „Beklemmung“, „schwer“ und 

„zusammenfallen“ bei beiden konventionellen Produkten beobachtet. Und bei beiden Moin-

Produkten treten u.a. die positiven Wirkungen „aufrecht“, „hell“, „Brustraum frei“ und „ruhig“ 

besonders hervor. 

Insgesamt sind die Unterschiede bei den Lachsgebäcken geringer, als bei Mehrkornbrötchen, 

aber immer noch deutlich.  

Laut Fragebogen fühlen sich die Prüfpersonen nach den Moin-Lachstaschen emotional 

sigifikant besser als nach dem Costa Blätterteig Häppchen Lachs und Spinat. 
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Anhang 

Brötchen 

Einzelmerkmal 1:  warm - kalt     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

warm/kalt Konv 1,857 0,864 A 
0,512 

warm/kalt Bio 1,643 0,633 A 

     

Einzelmerkmal 2: hell - dunkel      

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

hell/dunkel Konv 3,286 1,069 A 
0,004 

hell/dunkel Bio 1,857 0,864 B 

     

Einzelmerkmal 3: leicht - schwer     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

leicht/schwer Konv 3,571 1,222 A 
0,004 

leicht/schwer Bio 1,929 0,829 B 

     

Einzelmerkmal 4: erfrischt - matt     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

erfrischt/matt Konv 3,500 1,092 A 
0,003 

erfrischt/matt Bio 2,000 0,877 B 

     
Einzelmerkmal 5: motiviert - 
unmotiviert     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

motiviert/unmotiviert Konv 3,357 1,277 A 
0,003 

motiviert/unmotiviert Bio 1,857 0,535 B 

     

Einzelmerkmal 6: wach - müde      

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

wach/müde Konv 3,286 1,204 A 
0,013 

wach/müde Bio 2,000 0,784 B 

     

Einzelmerkmal 7: konzentriert - unkonzentriert     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

konzentriert/unkonzentriert Konv 3,571 1,158 A 
0,002 

konzentriert/unkonzentriert Bio 2,143 0,770 B 
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Einzelmerkmal 8: entspannt - nervös     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

entspannt/unentspannt Konv 3,071 1,269 A 
0,017 

entspannt/unentspannt Bio 1,714 0,994 B 

     

Einzelmerkmal 9: wohlig - unwohl      

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

wohlig/unwohl Konv 3,286 1,204 A 
0,001 

wohlig/unwohl Bio 1,643 0,497 B 

     

Einzelmerkmal 10: zufrieden - unzufrieden    

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

zufrieden/unzufrieden Konv 3,429 1,222 A 
0,001 

zufrieden/unzufrieden Bio 1,714 0,726 B 

     

Einzelmerkmal 11: ausgewogen - unausgewogen     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

ausgewogen/unausgewogen Konv 3,357 1,336 A 
0,001 

ausgewogen/unausgewogen Bio 1,571 0,646 B 

     

Einzelmerkmal 12: lang anhaltend - kurz anhaltend     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

lang/kurz Konv 2,500 1,019 A 
0,453 

lang/kurz Bio 2,214 1,051 A 

     

Skala 1     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

Skala 1 Konv 3,187 1,216 A 
< 0,0001 

Skala 1 Bio 1,827 0,891 B 

     

Skala  2     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

Skala 2 Konv 3,347 1,202 a 
< 0,0001 

Skala 2 Bio 2,120 0,885 b 
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Bätterteiggebäck 

Einzelmerkmal 1:  warm - kalt     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

warm/kalt Konv 2,286 1,069 A 
1,000 

warm/kalt Bio 2,286 1,204 A 

     

Einzelmerkmal 2: hell - dunkel      

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

hell/dunkel Konv 2,857 0,949 A 
0,431 

hell/dunkel Bio 2,500 1,160 A 

     

Einzelmerkmal 3: leicht - schwer     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

leicht/schwer Konv 3,143 1,406 A 
0,629 

leicht/schwer Bio 2,857 1,406 A 

     

Einzelmerkmal 4: erfrischt - matt     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

erfrischt/matt Konv 3,214 0,975 A 
0,759 

erfrischt/matt Bio 3,357 1,082 A 

     
Einzelmerkmal 5: motiviert - 
unmotiviert     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

motiviert/unmotiviert Konv 3,071 1,269 A 
0,888 

motiviert/unmotiviert Bio 3,000 1,301 A 

     

Einzelmerkmal 6: wach - müde      

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

wach/müde Konv 2,929 1,072 A 
0,696 

wach/müde Bio 2,714 1,267 A 

     

Einzelmerkmal 7: konzentriert - unkonzentriert     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

konzentriert/unkonzentriert Konv 3,643 0,929 A 
0,082 

konzentriert/unkonzentriert Bio 3,000 1,240 A 
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Einzelmerkmal 8: entspannt - nervös     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

entspannt/unentspannt Konv 3,357 1,393 A 
0,139 

entspannt/unentspannt Bio 2,500 1,160 A 

     

Einzelmerkmal 9: wohlig - unwohl      

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

wohlig/unwohl Konv 3,714 1,490 A 
0,247 

wohlig/unwohl Bio 2,929 1,385 A 

     

Einzelmerkmal 10: zufrieden - unzufrieden    

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

zufrieden/unzufrieden Konv 3,571 1,399 A 
0,224 

zufrieden/unzufrieden Bio 2,857 1,167 A 

     

Einzelmerkmal 11: ausgewogen - unausgewogen     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

ausgewogen/unausgewogen Konv 3,429 1,399 A 
0,398 

ausgewogen/unausgewogen Bio 2,929 1,269 A 

     

Einzelmerkmal 12: lang anhaltend - kurz anhaltend     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

lang/kurz Konv 2,429 0,852 A 
0,583 

lang/kurz Bio 2,286 0,726 A 

     

Skala 1     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

Skala 1 Bio 2,743 1,212 A 
0,010 

Skala 1 Konv 3,386 1,333 B 

     

Skala  2     

Variable Mittelwert SD   
p-Wert 

(Zweiseitig) 

Skala 2 Bio 2,986 1,245 A 
0,321 

Skala 2 Konv 3,200 1,137 A 
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